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Maximální bodové hodnocení: 95 bodů 

Hranice úspěšnosti: 44 %

1  Základní informace k zadání zkoušky

 Didaktický test obsahuje 64 úloh.

  Časový limit pro řešení didaktického testu 
je uveden na záznamovém archu.

  Povolené pomůcky: pouze psací potřeby.

  U každé části je uvedena váha části/úlohy 
v bodech, např.:
10 bodů / 2 body znamená, že v celé části 
můžete získat nejvýše 10 bodů a za jednu 
správnou odpověď získáte 2 body.

  U všech úloh je právě jedna odpověď 

správná.

  Za nesprávnou nebo neuvedenou odpověď 
se neudělují záporné body.

  Odpovědi pište do záznamového archu.

  Poznámky si můžete dělat do testového 
sešitu, nebudou však předmětem 
hodnocení.

  Nejednoznačný nebo nečitelný zápis 

odpovědi bude považován za chybné 

řešení.

2  Pravidla správného zápisu odpovědí

  Odpovědi zaznamenávejte modře nebo 

černě píšící propisovací tužkou, která píše 
dostatečně silně a nepřerušovaně.

  Hodnoceny budou pouze odpovědi 

uvedené v záznamovém archu.

NĚMECKÝ JAZYK
 NJMZD20C0T04

DIDAKTICKÝ TEST – POSLECH, ČTENÍ A JAZYKOVÁ KOMPETENCE

2.1  Pokyny k uzavřeným úlohám

  Odpověď, kterou považujete za správnou, 
zřetelně zakřížkujte v příslušném bílém poli 
záznamového archu, a to přesně z rohu do 
rohu dle obrázku.

 A B C D

4    

  Pokud budete chtít následně zvolit jinou 
odpověď, pečlivě zabarvěte původně 
zakřížkované pole a zvolenou odpověď 
vyznačte křížkem do nového pole.

 A B C D

4    

  Jakýkoli jiný způsob záznamu odpovědí 
a jejich oprav bude považován za 
nesprávnou odpověď.

2.2  Pokyny k otevřeným úlohám

  Odpovědi pište čitelně do vyznačených 
bílých polí. 

16 

 Povoleno je psací i tiskací písmo a číslice.

  Při psaní odpovědí rozlišujte velká a malá 

písmena.

  V odpovědích použijte nejvýše 3 slova. 
Číselný údaj (ať už vyjádřený slovy, či 
číslicemi) se považuje za jedno slovo.

  Pokud budete chtít následně zvolit jinou 
odpověď, pak původní odpověď přeškrtněte 
a novou odpověď zapište do stejného pole. 
Vaše odpověď nesmí přesáhnout hranice 
vyznačeného pole.

TESTOVÝ SEŠIT NEOTVÍREJTE, POČKEJTE NA POKYN!

Předmětem autorských práv Centra pro zjišťování výsledků vzdělávání
Informace veřejně nepřístupná podle ustanovení § 80b zákona č. 561/2004 Sb.
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P O S L E C H
1. ČÁST ÚLOHY 1–4 8 bodů / 2 body

Uslyšíte čtyři krátké nahrávky. Nejprve uslyšíte otázku a poté vyslechnete nahrávku. Na základě 
vyslechnutých nahrávek vyberte k úlohám 1–4 vždy jeden správný obrázek A–D.

 1 Welchen Job hat der Student?

A) B)

C) D)

 2 Was macht Stella heute Nachmittag?

A) B)

C) D)
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P O S L E C H
1. ČÁST ÚLOHY 1–4

 3 Welche Tasse hat Hugo kaputt gemacht?

A) B)

C) D)

 4 Welches Möbelstück möchte Hilde noch verkaufen?

A) B)

C) D)
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P O S L E C H
2. ČÁST ÚLOHY 5–12 8 bodů / 1 bod

Uslyšíte rozhovor mezi přáteli o jejich sobotním programu. Na základě vyslechnuté nahrávky 
rozhodněte, zda jsou tvrzení v úlohách 5–12 pravdivá (P), nebo nepravdivá (N).

 P N

 5 Lisa arbeitet am Samstagmorgen.  

 6 Lisa und Matty treffen sich vor dem Stadion.  

 7 Der Eintritt auf den Stadtturm ist bei dem Stadtfest kostenlos.  

 8 Die kommentierte Besichtigung des Fausthauses dauert eine 

Dreiviertelstunde.  

 9 Lisa war schon einmal im Fausthaus.  

10 Lisa findet die Musik der Band Grüne Oliven langweilig.  

11 Lisa isst auf dem Stadtfest Fisch.  

12 Matty macht auf dem Stadtfest Fotos mit seiner Digitalkamera.  
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P O S L E C H
3. ČÁST ÚLOHY 13–20 16 bodů / 2 body

Uslyšíte hlášení v obchodním domě Alfa. Na základě vyslechnuté nahrávky odpovězte 
v německém jazyce na otázky v úlohách 13–20. V odpovědích použijte nejvýše 3 slova. Čísla 
můžete zapisovat číslicemi.

13 Für welches Obst bezahlt man aktuell 1,79 Euro das Kilo?

für __________

14 Wie viel Euro kostet aktuell ein Kilo Tomaten?

__________ €

15 Wie heißt der neue Modedesigner?

__________

16  In welcher Stadt kann man die nächste Modenschau des neuen Modedesigners 

besuchen?

in __________

17 Was bekommt man heute als Geschenk zum Kartenspiel Fragezeichen?

__________

18 Was befindet sich neben dem Beratungsservice?

__________

19 Welche Farbe haben die Stühle im neuen Kaufhaus-Restaurant?

__________

20 Um wie viel Uhr öffnet das Kaufhaus morgen?

um __________
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POSLECH
4. ČÁST ÚLOHY 21–24 8 bodů / 2 body

ZKONTROLUJTE, ZDA JSTE DO ZÁZNAMOVÉHO ARCHU UVEDL/A VŠECHNY ODPOVĚDI.

Uslyšíte čtyři krátké nahrávky. Nejprve uslyšíte otázku a poté vyslechnete nahrávku. Na základě 
vyslechnutých nahrávek vyberte k úlohám 21–24 vždy jednu správnou odpověď A–D.

21 Was hat Jasmin beim Ausflug ins Hahngebirge gefallen?

A) Wald
B) Gaststätte
C) Baden im See
D) Aussicht vom Turm

22 Was sagt der Mann über seine neue Wohnung?

A) In der Wohnung ist es still.
B) In der Wohnung ist es zu heiß.
C) Von der Wohnung sieht man den Park.
D) Die Wohnung befindet sich in der letzten Etage.

23 Was denkt die Frau über Menschen, die Selfies machen?

A) Sie sind witzig.
B) Sie sind kreativ.
C) Sie sind einsam.
D) Sie sind gefährlich.

24  Wo wollen Ingrid und Ben heute für den Test in Biologie lernen?

A) im Café
B) in der Schule
C) bei Ingrid zu Hause
D) in der Stadtbibliothek
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NÁSLEDUJE SUBTEST ČTENÍ A JAZYKOVÁ KOMPETENCE.

NEOTÁČEJTE! VYČKEJTE NA POKYN ZADAVATELE!
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
5. ČÁST ÚLOHY 25–29 10 bodů / 2 body

Přečtěte si pět krátkých textů. Na základě informací v textech vyberte k úlohám 25–29 vždy 
jednu správnou odpověď A–D.

Ein Finanz-Experte postete zum Thema Black Friday und Ermäßigungen:
Beim Black Friday im November versprechen Geschäfte besonders große Rabatte. Davor 
muss ich aber warnen. Wenn Rabatte mit 80 Prozent angeboten werden, handelt es sich 
um Produkte, die kurz vorher zu teuer angeboten wurden. Solche Angebote sollte man 
vergessen. Zum Beispiel lohnt es sich, sich Winterkleidung erst im Winterschlussverkauf 
nach dem Neujahr zu besorgen, weil das Angebot im Dezember noch nicht so günstig ist. 
Ich empfehle, die Preise konkreter Produkte auf minimal zwei Preisvergleich-Webseiten zu 
checken, um herauszufinden, ob die Preise tatsächlich niedriger sind. Es gibt nämlich nicht 
nur eine einzige Preisvergleich-Webseite. Der Vergleich ermöglicht zu kontrollieren, was sich 
lohnt. Es wäre bestimmt schade, auf den Black Friday völlig zu verzichten.

(CZVV)

25 Was rät der Finanz-Experte?

A) auf den Black Friday ganz zu verzichten
B) Produkte mit 80 Prozent Rabatt zu kaufen
C) günstige Winterkleidung im Dezember zu kaufen
D) mindestens zwei Preisvergleich-Webseiten zu benutzen

Schneemann in Waldmünchen gerettet

Im Januar baute Jürgen Lutz in Waldmünchen vor seinem Haus einen drei Meter hohen 
Schneemann – Frosty. Nicht alle Einwohner in Waldmünchen waren aber von dem großen 
Schneemann begeistert. In der Nacht wollte ein Mann Frosty mit seinem Auto zerstören. 
Jürgen sah es, aber Frosty brauchte seinen Schutz nicht. Der Schneemann wurde nämlich 
um einen großen Stein herum gebaut, damit der riesige Schneemann gut stand. So waren 
es nicht die drei Meter Höhe von Frosty, welche seine Zerstörung verhinderten, sondern der 
Stein, der beim Bau des Schneemanns benutzt wurde. Freude hatte der Autofahrer sicher 
nicht. Nach dem Versuch, den Schneemann zu zerstören, blieben am Tatort nicht nur eine 
Autolampe, sondern auch ein Stück Autoblech zurück. Der Fahrer musste mit dem kaputten 
Auto in die Werkstatt. Und Frosty blieb stehen.

(www.de.nachrichten.yahoo.com, upraveno)

26 Warum konnte der Autofahrer den Schneemann nicht zerstören?

A) Der Schneemann war zu groß.
B) Im Schneemann war ein Stein.
C) Jürgen schützte den Schneemann.
D) Sein Auto war vor seiner Tat kaputt.
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
5. ČÁST ÚLOHY 25–29

Hallo Sophia,
stell dir vor, was mir beim Rennen in Wien passiert ist. Ich wollte am 5-km-Lauf teilnehmen, 
stattdessen lief ich einen anderen Lauf. Ich war zur 5-km-Strecke angemeldet, aber als die 
Läufer an den Start gerufen wurden, hatte ich die Durchsage falsch verstanden. Deshalb 
startete ich mit der Gruppe der Halbmarathon-Läufer, deren 21 km lange Strecke auch durch 
die Stadt führte. Der 5-km-Lauf begann zwar an derselben Startstelle, aber erst später. Nach 
zwei Kilometern hatte ich erfahren, ich lief in der Halbmarathon-Gruppe. Ich bin jedoch 
weitergelaufen, obwohl ich für so einen langen Lauf nicht trainiert hatte, und habe den Lauf 
erfolgreich beendet. Beim nächsten Rennen musst du mitmachen.
Bis bald, Emma.

(www.welt.de, upraveno)

27 Was schreibt Emma über ihr Rennen in Wien?

A) Sie hat den Lauf unterbrochen.
B) Sie hat sich falsch angemeldet.
C) Sie hat eine längere Strecke absolviert.
D) Sie hat den Ort für den Start verwechselt.

Ben aus Ulm rief die Polizei, weil er auf dem Dachboden seines Hauses Lärm gehört hatte. Er 
dachte, ein Dieb war durchs Dachfenster ins Haus eingebrochen. Deshalb rief er seine Hunde 
zu sich, verbarrikadierte sich mit ihnen in einem Raum und hoffte, der Dieb verschwindet 
wieder durchs Fenster. Dabei merkte er nicht, dass einer seiner Hunde fehlte. Als die 
Polizisten ins Haus kamen, um den Dieb zu fangen, sahen sie plötzlich einen Hund aus dem 
Dachfenster herausschauen. Ein Polizist erzählte später: „Uns war gleich klar, wer den Lärm 
gemacht hat und dass wir keinen Menschen festnehmen.“ Die Polizisten mussten dem 
Hund sogar helfen, denn er war in Gefahr: Er war auf dem Dachboden auf der Leiter stecken 
geblieben und konnte nicht hinunterklettern. Der Hund war bei der Rettung nicht wütend, 
sondern ruhig und den Polizisten dankbar.

(www.stern.de, upraveno)

28 Was ist in Ulm passiert?

A) Die Polizei hat einen Hund gerettet.
B) Die Polizei hat einen Dieb verhaftet.
C) Ein Hund hat die Polizei in Gefahr gebracht.
D) Der Dieb ist vor der Polizei durch ein Fenster weggelaufen.

1935 brachte die Gottfried Krueger Brewing Company das erste Bier in der Dose auf den Markt. 
Das wurde zunächst als großes Risiko angesehen. Man wusste nämlich nicht, ob die neue 
Verpackung einen negativen Einfluss auf den guten Geschmack des Biers hat. Zum Glück 
schmeckte es so gut wie immer. Trotzdem machte sich der Hersteller damals Sorgen, ob 
jemand das Bier in der neuen Verpackung kauft. Um in Zukunft genügend Kunden zu finden, 
entschloss sich der Hersteller, das Bier in der Dose in den Geschäften gratis anzubieten. 
Diese Entscheidung kritisierten die Verkäufer, obwohl sie die Idee mit dem Dosenbier gut 
fanden. Sie verdienten nämlich wegen des kostenlosen Biers weniger. Die Dose feierte aber 
bei Kunden von Anfang an großen Erfolg und diese neue Verpackung wurde beliebt.

(www.spiegel.de, upraveno)

29 Warum war das Bier in der Dose zuerst kostenlos?

A) Die Dose war bei den Kunden unbeliebt.
B) Der Geschmack des Biers in der Dose war zu schlecht.
C) Die Verkäufer protestierten gegen die neue Verpackung.
D) Der Hersteller hatte Angst vor einem Misserfolg der neuen Verpackung.
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
6. ČÁST ÚLOHY 30–39 10 bodů / 1 bod

Přečtěte si tvrzení v úlohách 30–39 a informační text o oblasti Muotatal ve Švýcarsku. Na 
základě informací v textu rozhodněte, zda jsou tvrzení pravdivá (P), nebo nepravdivá (N).

 P N

30 Die ersten Touristen besuchten das Höhlensystem1 Hölloch im Jahr 1905.  

31 Hölloch ist das längste Höhlensystem in der Welt.  

32 Bei der Hölloch-Tour Expedition erfährt man etwas über die Anfänge der 

Erforschung des Höllochs.  

33 Einzelbesucher reservieren die Hölloch-Tour Expedition ausschließlich 

elektronisch.  

34 An allen drei Hölloch-Touren kann man nur von März bis November 

teilnehmen.  

35 Bei den Hölloch-Touren Exkursion und Kurzführung muss man 

Gummistiefel tragen.  

36 Für das Sonderprogramm Iglu-Übernachtung stehen fertige Iglus für 

die Teilnehmer bereit.  

37 Bei beiden Sonderprogrammen ist Essen im Preis enthalten.  

38 Die Braunbären kann man im Muotatal in der freien Natur sehen.  

39 Den Höhlen-Pseudoskorpion2 findet man nur im Hölloch.  

1 das Höhlensystem: jeskynní systém
2 der Pseudoskorpion: štírek (bezobratlý živočich)
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
6. ČÁST ÚLOHY 30–39

Herzlich willkommen im Muotatal!
Die Region Muotatal ist ein Schweizer Naturparadies. Der am meisten besuchte Teil des 
Muotatals ist das Höhlensystem1 Hölloch. Dies wurde 1875 von Alois Ulrich entdeckt. Im Jahr 
1905 begann man damit, die Höhlen zu erforschen. Ein Jahr später machte man den ersten Teil 
der Höhlen für den Tourismus zugänglich. Das Höhlensystem wird auch heute noch erforscht, 
bislang sind 200 km Höhlen bekannt. Mit dieser Länge hat das Hölloch in Europa keine 
Konkurrenz. Längere Höhlen gibt es nur in Amerika mit über 600 km.

Hölloch-Touren: 

 Expedition: Während dieser Führung erfahren Sie von den Höhlenführern mehr über die 
Geschichte des Höllochs und dessen Entstehung. Erklärt wird, wie die Höhlen vor mehr als 
hundert Jahren von Alois Ulrich entdeckt und später von seinem Team erforscht wurden. Die 
Form der Anmeldung hängt von der Größe der Gruppe ab. Gruppen ab 6 Personen müssen 
die Plätze telefonisch reservieren. Kleinere Gruppen mit weniger als 6 Personen und 
Einzelbesucher haben zusätzlich dazu noch die Möglichkeit, Plätze in unserem Online-
Reservierungssystem zu buchen. Führungen für Gruppen und Einzelpersonen sind von März 
bis November möglich. Warme Kleidung und feste Schuhe sind ein Muss.

 Exkursion: Während dieser Führung erzählen die Höhlenführer zum Beispiel darüber, wie 
eine Höhle entsteht oder welche Tiere dort leben. Die Tour wird von März bis November 
angeboten. Nehmen Sie warme Kleidung mit, die weitere nötige Ausrüstung wie 
Gummistiefel und Stirnlampe leihen wir Ihnen kostenlos.

 Kurzführung: Während dieser Führung absolvieren Sie nicht die ganze Höhlentour, Sie 
begehen die ersten 700 m der Höhle. Wir empfehlen Ihnen, im Zeitraum von März bis 
November zu uns zu kommen, weil Sie in diesen Monaten diese Führung auch mit einer 
der beiden anderen Touren verbinden können. Sie können jedoch die Kurzführung selbst 
ganzjährig absolvieren. Es besteht keine Pflicht, bei dieser Tour Gummistiefel zu tragen, 
denken Sie aber an warme Kleidung.

Sonderprogramme im Muotatal
 Iglu-Übernachtung: Im Muotatal kann man sich den Traum, in einem Iglu zu übernachten, 
erfüllen. Unter Anleitung eines Experten bauen Sie Ihre Unterkunft selbst. Es geht ganz 
schnell, denn die Schneeblöcke sind schon vorbereitet. Sie setzen sie einfach aufeinander. 
Preis für das gesamte Paket: 98,00 CHF pro Person. Inbegriffen sind auch ein örtliches 
Gericht, das Muotataler Fondue, und ein Glas Glühwein.

 Vollmond-Husky-Fahrt: Das Muotatal ist das Zuhause von Sibirischen Huskys. Bei diesem 
Programm erleben Sie eine wunderschöne Fahrt mit diesen Hunden. Für jeden Teilnehmer 
ist im Programm auch ein Nachtessen vorbereitet. Das komplette Programm kostet 
98,00 CHF pro Person. Wer nicht im Schlafsack unter freiem Himmel übernachten möchte, 
kann gegen Zuschlag ein Zimmer in einer der Berghütten buchen. 

Tiere im Muotatal
Im Muotatal kann man vielen Tieren begegnen, sowohl in der freien Natur als auch im 
Muotataler Tierpark. Dort finden Sie mehr als 100 Wildtierarten. Der Tierpark ist vor allem 
durch seine Braunbären bekannt. Auf diese großen Tiere können Sie jedoch auch außerhalb 
des Tierparks treffen, denn sie wandern ins Muotatal aus dem italienischen Gebiet Trentino. 
Andere Tiere leben hier in Höhlen. Im Hölloch bewundern die Besucher eine der Arten des 
Pseudoskorpions2. Weltweit gibt es etwa 3500 verschiedene Pseudoskorpion-Arten. Der 
Höhlen-Pseudoskorpion ist jedoch einzigartig und lebt nirgendwo sonst auf der Welt.

(www.erlebniswelt.ch, upraveno)
1 das Höhlensystem: jeskynní systém
2 der Pseudoskorpion: štírek (bezobratlý živočich)
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
7. ČÁST ÚLOHY 40–44 10 bodů / 2 body

Přečtěte si vypravování Kevina o jeho povolání. Na základě informací v textu vyberte k úlohám 
40–44 vždy jednu správnou odpověď A–D.

Meine Karriere als Lkw-Fahrer

Ich heiße Kevin und bin Lkw-Fahrer. Im Gegensatz zu Anderen, die die Berufstradition 
ihrer Väter fortsetzen mussten, war ich von diesem Beruf echt begeistert. Schon als Kind 
beobachtete ich Lkws und wünschte mir, sie zu fahren. Zwar warnte mich mein Vater davor, 
da er als Kaufmann oft dienstlich unterwegs war und sich wegen der vielen Fahrten häufig 
erschöpft fühlte. Kraftfahrzeuge interessierten mich aber mehr als Vaters Ratschläge. Später, an 
der Berufsschule für Automechaniker, bemerkte man meine Begeisterung für das Fahren und 
ich bekam mehrere Arbeitsangebote. Trotzdem hatte ich Angst, dass es nicht klappt und ich 
arbeitslos werde. Und deshalb unterschrieb ich schnell einen Arbeitsvertrag. Bei der Wahl des 
Arbeitgebers stand bei den Mitschülern ein hohes Gehalt an erster Stelle, bei mir waren es aber 
die Arbeitsbedingungen. Und die waren in der Spedition Grummel am besten. 

Bei Grummel kann sich jeder auswählen, welche Strecken er fährt. Ich entschied mich für 
die in der Umgebung. Am Anfang fuhr ich meistens auf den Bahnhof, aber solche Fahrten 
mag ich nicht. Man verliert bei Staus im Stadtzentrum viel Zeit. Das Fahren in den Hafen war 
allerdings auch nicht besser, weil man am Schiff oft lange wartet. Ich beschwerte mich darüber 
bei meinem Chef und er kam mir entgegen. Er lässt mich jetzt öfter auf die Baustelle fahren. 
Auch das hat zwar Nachteile wie Staub und Lärm dort, aber das macht mir nichts aus. An 
diesen Fahrten habe ich wirklich Gefallen und möchte sie nicht aufgeben. Manchmal muss ich 
natürlich auch Dinge tun, die mir keine Freude machen. Das erlebe ich, wenn ich Waren auf 
den Bauernhof fahre. Der Weg dorthin ist eng und vor allem im Winter gefährlich.

Ich fahre auch auf der Autobahn, was natürlich nicht immer einfach ist. Viele Pkw-Fahrer 
fahren schnell, überholen riskant und vergessen, dass Lkw-Fahrer nicht so schnell reagieren 
können. Manchmal wird so ein Überholen zur Gefahr. Ich ärgere mich dann immer. Manche 
meiner Kollegen sagen, dass die Fahrten auf der Autobahn immer gleich sind, und haben sogar 
Angst einzuschlafen. Für mich ist das nur schwer vorstellbar, denn auf der Autobahn ist immer 
etwas los. Man muss sich voll konzentrieren und das strengt unglaublich an. Und die ewigen 
Staus und Autobahnarbeiten gehen mir auf die Nerven, weil ich deswegen manchmal zu spät 
komme, selbst wenn ich mit einer Zeitreserve losfahre.

Um sich die Fahrten angenehmer zu machen, hat jeder Fahrer einen anderen Trick. Der eine 
singt, der andere hört Radio. Für mich sind vor allem die Verkehrsnachrichten unterwegs 
wichtig und die sehe ich in meiner speziellen App. Ich finde das sehr gut. Und statt Radio zu 
hören, habe ich immer eine CD dabei und singe unterwegs dann immer laut mit. Nicht fehlen 
darf ein Kaffee von der Tankstelle, den ich beim Fahren sogar richtig genieße. Manchmal esse 
ich dazu einen Toast. Das finde ich zwar gefährlich, aber was bleibt mir übrig, wenn ich keine 
Zeit habe, an der Tankstelle in Ruhe zu essen?

Wenn mich jemand fragt, was ich an meinem Job schätze, sage ich: die Möglichkeit nur im 
Inland zu fahren. Bei den Fahrten ins Ausland müsste ich auf meine freien Wochenenden 
verzichten. Das würde mir nicht gefallen, denn die Wochenenden will ich mit meiner Freundin 
verbringen. Ich habe sogar schon mal darüber nachgedacht, nur vier Tage in der Woche zu 
fahren, aber dann hätte ich auch weniger Geld. Das geht zurzeit nicht, weil wir eine eigene 
Wohnung haben wollen. Das wird teuer. Ich will deswegen in der nächsten Zeit meinen Chef 
fragen, ob ich vielleicht nach einem Jahr bei Grummel mehr Geld als jetzt bekommen kann. 
Auch wenn er mir kein neues Angebot macht, will ich bestimmt bei Grummel bleiben.

(www.eurotransport.de, upraveno)
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
7. ČÁST ÚLOHY 40–44

40 Warum wollte Kevin Lkw-Fahrer werden?

A) Weil sein Vater Lkw-Fahrer ist.
B) Weil er keine andere Arbeit gefunden hat.
C) Weil das Gehalt eines Lkw-Fahrers hoch ist.
D) Weil er sich seit seiner Kindheit für Lkws interessiert.

41 Wohin fährt Kevin mit dem Lkw gern? (2. Absatz)

A) in den Hafen
B) auf die Baustelle
C) auf den Bahnhof
D) auf den Bauernhof

42 Was ist laut Kevin typisch für die Fahrten auf der Autobahn?

A) Der Verkehr ist fließend. 
B) Die Fahrten sind stressig.
C) Die Fahrten sind langweilig.
D) Die Pkw-Fahrer sind rücksichtsvoll.

43 Was macht Kevin beim Fahren nicht?

A) essen
B) singen
C) trinken
D) Radio hören

44 Was hat Kevin in naher Zukunft vor?

A) um ein besseres Gehalt zu bitten
B) den Arbeitgeber zu wechseln
C) ins Ausland zu fahren
D) weniger zu arbeiten
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
8. ČÁST ÚLOHY 45–49 10 bodů / 2 body

Přečtěte si požadavky pěti lidí, kteří chtějí uspořádat příští týden narozeninovou oslavu 
v restauraci v Mnichově, a nabídky restaurací. Na základě informací v textech přiřaďte 
k úlohám 45–49 vždy jednu odpovídající nabídku A–G. Dvě nabídky jsou navíc a nebudou 
použity.

45  Niklas _____

Ich suche für Donnerstagabend ein Lokal im Münchner Zentrum. Da wir auch bei 
schlechtem Wetter lange feiern wollen, möchten wir kein Gartenrestaurant, sondern 
einen Salon mieten. Ansonsten habe ich keine besonderen Wünsche.

46 Anika _____

Ich suche für Mittwochabend ein Lokal am Stadtrand. Ich habe Interesse an einem Salon, 
weil wir sehr lange bleiben wollen und vor allem wetterunabhängig sein wollen. Im 
Angebot müssen auch vegane Gerichte sein.

47 Luise _____

Ich suche für nächsten Dienstagabend ein Lokal am Stadtrand, wo man auch vegane 
Gerichte anbietet. Möglichst in der Nähe des Studentenwohnheims, also auf keinen Fall 
im Zentrum. Wir wollen im Garten feiern.

48 Jonas _____

Ich suche für Samstagabend ein Lokal im Stadtzentrum, auch wenn wir es von unserem 
Studentenwohnheim am Stadtrand weit haben. Sitzen wollen wir im Garten. Einige von 
uns sind Veganer, ich suche also ein entsprechendes Angebot.

49 Julia _____

Ich suche für Freitagabend ein Lokal, in dem wir uns gut unterhalten können. Es muss 
unbedingt im Zentrum liegen und einen Salon haben, denn wir möchten lange feiern 
und dabei wetterunabhängig sein.
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
8. ČÁST ÚLOHY 45–49

A)

Herzlich willkommen auf den neuen 
Webseiten von Ola Kala. Ob große Gruppen 
oder kleine Familienfeiern, wir haben für jeden 
das Richtige. Feiern Sie in unserem Salon 
oder draußen im Gartenrestaurant. Geöffnet 
haben wir mittwochs, donnerstags, freitags 
und samstags. Auf Wunsch bieten wir bei 
Feiern auch veganes Essen an. Sie rufen uns 
am besten an. Achtung: Wir sind umgezogen. 
Sie finden uns nicht mehr im Stadtzentrum, 
sondern neu am Münchner Stadtrand.

B)

Willkommen auf den Webseiten vom 
Seehaus mitten im Englischen Garten, am 
Ufer des Kleinhesseloher Sees. Wenn Sie 
in unserem Biergarten sitzen, genießen 
Sie Natur wie auf dem Lande, obwohl 
Sie direkt im Stadtzentrum sind. Wir 
sind für Sie von Dienstag bis Samstag da 
und bieten auch vegane Küche an. Bitte 
reservieren Sie Ihre Feier rechtzeitig. Wir 
weisen Sie darauf hin, dass unser Salon 
zurzeit geschlossen ist.

C)

Sie besuchen gerade die Webseiten von 
Schau ma moi. Sie denken, wir sind typisch 
bayrisch? Da haben Sie Recht! Hier am 
Münchner Stadtrand kosten Sie in einem 
herrlichen Biergarten von Weißwurst bis 
Schweinebraten alles, was Bayern bietet. 
Für Feiern können Sie auch unseren Salon 
nutzen. Geöffnet haben wir dienstags, 
donnerstags, freitags und samstags. Und 
ganz untypisch werden wir neu auch vegane 
Küche anbieten, aber erst in einem Monat. 
Wir freuen uns auf Sie.

D)

Willkommen auf den Webseiten des Lokals 
Havanna. Sie finden uns in der Nähe der 
Frauenkirche mitten im Zentrum. Wir 
bieten Ihnen für Ihre Feier unseren Salon 
im lateinamerikanischen Stil, Sie können 
aber auch draußen im Garten sitzen. Und 
das bei einem echten kubanischen Cocktail 
und typischen karibischen Gerichten mit 
viel Fleisch und Fisch. Und natürlich auch 
bei kubanischer Musik. Geöffnet haben wir 
dienstags, mittwochs, freitags und samstags. In 
einem Monat auch vegane Küche im Angebot.

E)

Wir begrüßen Sie auf den Webseiten von Viva 
La Vida. Wir sind stolz auf unsere Lage am 
Karlsplatz mitten im Zentrum und auch auf 
unser breites Angebot an Fleischgerichten 
und veganen Speisen. Wir bieten einen 
wunderschönen Garten und in einem Monat 
auch wieder einen stilvollen Salon mit 
genügend Plätzen für Feiern. Viva La Vida ist 
täglich montags bis freitags für Sie geöffnet. 
Neugierig geworden? Dann besuchen Sie uns 
bald!

F)

Auf diesen Webseiten sind Sie genau richtig! 
Unser Lokal Baia hat nämlich eine tolle Lage 
im Zentrum, direkt am U-Bahn-Ausgang 
Theresienwiese. Wir bieten zusätzlich zu 
typisch bayrischem Essen, wie Weißwurst 
und Schinken, neu auch vegane Gerichte an. 
Bei schönem Wetter öffnen wir für unsere 
Gäste unseren wunderschönen Biergarten. 
Wir weisen Sie darauf hin, dass Feiern 
ausschließlich im Salon möglich sind, das aber 
die ganze Woche, außer freitags.

G)

Willkommen auf unseren Webseiten! Sie 
wollen sich bei gutem Essen gut unterhalten? 
Dann sollten Sie unser Lokal Yulan am 
Münchner Stadtrand besuchen. Wir bieten 
alles, wovon Ihr Herz oder besser Ihr Magen 
träumt – von pikanten Fleischgerichten 
bis hin zu leckerer veganer Küche. Das 
Besondere an unserem Restaurant ist, dass 
wir ein reines Gartenrestaurant sind, wir 
bieten also keine Innenräume, wie Saal oder 
Salon für Feiern. Dafür sind wir aber an jedem 
Tag für Sie da, von Montag bis Sonntag.

(CZVV)

Feiern 
in München
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
9. ČÁST ÚLOHY 50–64 15 bodů / 1 bod

Přečtěte si vypravování o dobrodružství malého chlapce. Na základě textu vyberte k úlohám 
50–64 vždy jednu správnou odpověď A–C.

Alleine in der Taiga

Ganz allein hat ein dreijähriger Junge drei Tage in der sibirischen Taiga überlebt. Dabei ist die 

Taiga ein Gebiet, in dem es sehr viele Wölfe und Bären (50) __________. Viel mehr als in jeder 

(51) __________ Region Russlands. 

Doch wie konnte es dazu kommen, (52) __________ ein kleiner Junge in der Taiga verloren 

ging? Zerin Dopschut, so heißt der Junge, spielte bei der Großmutter mit (53) __________ 

Hunden der Familie. Doch plötzlich lief einer der Hunde aus dem Garten (54) __________. 

Der kleine Junge folgte ihm einfach. Und dann ist er (55) __________, berichtete die 

Großmutter am Freitag den Behörden der Region Tuwa im Süden Russlands. „Ich war ganz 

verzweifelt, als Dima, der drei Jahre (56) __________ Bruder, weinend ins Haus kam. Ich 

verstand zuerst gar nicht, was er mir sagte. Und dann (57) __________ ich es nicht glauben. 

Zerin war doch erst drei Jahre alt.“ Obwohl die Männer aus dem Dorf sofort (58) __________ 

dem Jungen suchten, fanden sie ihn an dem Tag nicht mehr. Denn als es dunkel wurde, 

entschieden sich die Männer mit der Suche (59) __________.

Am nächsten Morgen ging es weiter – im Dorf, am Teich, in den Wäldern hinter dem Dorf. 

Erst nach drei (60) __________ wurde Zerin gefunden. Der Junge hörte, wie der Onkel, 

der mit den Suchmannschaften unterwegs war, seinen Namen rief. Zerin hat überlebt, 

(61) __________ er hatte zufällig ganz viel Schokolade in der Hosentasche. Er hat erzählt, 

dass er die ganze Schokolade aufgegessen hat. Als er müde war, hat er einen trockenen Platz 

unter dem (62) __________ Baum von allen gefunden und ist dort eingeschlafen.

Wie es scheint, hat Zerin das Abenteuer ohne Schäden überstanden: „Die Ärzte sagen, dass 

er sich von dem Schock gut erholt hat. Sie sagen auch, dass (63) __________ Zustand gut 

ist. Trotz der Kälte in der Taiga ist er nicht krank geworden. Irgendwie bin ich auch stolz auf 

ihn und (64) __________ gefällt, dass er richtig reagiert hat. Aber ganz bestimmt werde 

ich ihn nicht mehr allein auf dem Hof spielen lassen. Auch nicht mit dem Bruder“, sagte die 

glückliche Großmutter.

(www.spiegel.de, upraveno)
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Č T E N Í  A   J A Z Y KO VÁ  KO M P E T E N C E
9. ČÁST ÚLOHY 50–64

ZKONTROLUJTE, ZDA JSTE DO ZÁZNAMOVÉHO ARCHU UVEDL/A VŠECHNY ODPOVĚDI.

50 A) geben  B) gebt C) gibt

51 A) anderer B) anderen C) andere

52 A) dass B) weil C) als

53 A) dem B) der C) den

54 A) weg B) zurück C) vorbei

55 A) verschwunden B) verschwand C) verschwindet

56 A) älteren B) ältere C) älterer

57 A) sollte B) konnte C) durfte

58 A) nach B) auf C) zu

59 A) aufhören B) aufgehört C) aufzuhören

60 A) Tagen B) Tage C) Tages

61 A) trotzdem B) deshalb C) denn

62 A) großen B) größeren C) größten

63  A) sein B) ihr C) euer

64 A) ich B) mir C) mich
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